
 

 

Petition des 4. Bündner Mädchen*parlaments zu Händen der 

Regierung und das Grossen Rats des Kantons Graubünden zum 

Thema Gender und Sexismus 

 

Titel:  Für Schulbekleidung, welche die 

Ausdrucksfreiheit von Mädchen respektiert 

Antrag:  

  

Begründung: 

Oft werden Mädchen in ihrer Ausdrucksfreiheit diskriminiert und müssen 

Kleidervorschriften einhalten, die es ihnen nicht erlauben, sich wohl zu fühlen. 

Darüber hinaus sind die angegebenen Gründe sexistisch („um die Mitschülerinnen 

und Mitschüler nicht abzulenken“) und schaden dem Selbstwertgefühl der Mädchen. 

Wir sind davon überzeugt, dass wir uns gut kleiden können und erwarten von den 

Jungs, dass sie die Entscheidungen jedes Einzelnen respektieren. 

 

Wir schlagen an der Sitzung des Mädchenparlaments vor, im kantonalen 

Gesetzgebungssystem Massnahmen oder Gesetzesartikel aufzunehmen, die eine 

grössere Ausdrucksfreiheit in den Schulen fördern. 

Die Schulordnung, insbesondere in Bezug auf die Kleidung, muss es den 

Schülerinnen und Schülern ermöglichen, ihre Persönlichkeit zu stärken. 


